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20. So schloß der Szekler Landtag, der zum Frommen
des Landes Weiseres vielleicht geraten
als mancher, dessen Preis auf uns gekommen.

21. Sowie die Väter, stolz auf ihre Taten,
nach bräuchlichen Gelagen heimgekehrt,
erschien die Sonne, trockneten die Saaten,
und schwankten heim die Wagen, goldbeschwert.

3. Salas y Gomez.*)
1. Salas y Gomez raget aus den Fluten

des stillen Meers, ein Felsen kahl und bloß,
verbrannt von scheitelrechter Sonne Gluten,

2. ein SteingestelF ohn’ alles Gras und Moos,
das sich das Volk der Vögel auserkor
zur Ruhstatt im bewegten Meeresschoß.

3. So stieg vor unsern Blicken sie empor,
als auf dem Rurik: „Land im Westen! Land!"
der Ruf vom Mastkorb drang zu unserm Ohr.

4. Als uns die Klippe noch vor Augen stand,
gewahrten wir der Meeresvögel Scharen
und ihre Brüteplätze längs dem Strand.

5. Da frischer Nahrung wir bedürftig waren,
so ward beschlossen, den Versuch zu wagen,
in zweien Booten an das Land zu fahren.

6. Es ward dabei zu sein mir angetragen.
Das Schrecknis, das der Ort mir offenbart,
ich werd’ es jetzt mit schlichten Worten sagen.

7. Wir legten bei, bestiegen wohlbewahrt
die ausgesetzten Boote, stießen ab,
und längs der Brandung rudernd ging die Fahrt.

8. Wo unterm Wind das Ufer Schutz uns gab,
ward angelegt bei einer Felsengruppe,
wir setzten auf das Trockne unsern Stab.

*) In seiner „Reise um die Welt mit der Romanzoffischen Entdeckungs-Expedition
in den Jahren 1813—1818 auf der Brigg Rurik, Kapitän Otto von Kotzebue“ sagt
Ohamisso (S. 402): „Die Insel Salas y Gomez ist eine bloße Klippe, die nackt und
niedrig aus den Wellen hervortaucht. Noch sind keine Anfänge einer künftigen Vege¬
tation darauf bemerkbar. Sie dient unzähligen Wasservögeln zum Aufenthalt, die solche
kahle Felsen begrünten, unbewohnten Inseln vorzuziehen scheinen. — Man soll bei

Salas y Gomez Trümmer eines gescheiterten Schiffes wahrgenommen haben; wir spähten
umsonst nach demselben. Man schaudert, sich den möglichen Fall vorzu¬
stellen, daß ein menschliches Wesen lebend darauf verschlagen werden
könnte; denn die Eier der Wasservögel möchten sein verlassenes Dasein
zwischen Meer und Himmel auf diesem kahlen, sonnengebrannten Stein¬
gestell nur allzusehr zu verlängern, hingereicht haben.“


